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Kirchenzettel Juni 2025 ð August 2025 

Wenn die Raupen wüssten, was 

einmal sein wird, wenn sie erst 

Schmetterlinge sind, sie würden 

ganz anders  

leben: 

Froher, zuversichtlicher,  

hoffnungsvoller. 

Heinrich Böll 
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Gottesdienste 

Christi Himmelfahrt 

ð Kirche Kunterbunt 

29.05. 11.00 Uhr Team der Kirche  

Kunterbunt 

Exaudi 

Jugendgottesdienst 

mit Abendmahl & 

Band 

01.06. 18.00 Uhr Junge Gemeinde 

Pfingstsonntag 

Konfirmation 

08.06. 11.00 Uhr Pfarrerin Patricia  

Sorgenfrei 

Ensemble Estragon 

Pfingstmontag 

Regionaler Gottes-

dienst in Alt-Buckow 

09.06. 9.30  Uhr 

Alt-Buckow 

Pfarrer Claas Henningsen 

Trinitatis 

Wohnzimmergottes-

dienst 

15.06. 11.00 Uhr Pfarrerin Patricia  

Sorgenfrei 

1. So. n. Trinitatis 22.06. 11.00 Uhr Alexander Küsel 

2. So. n. Trinitatis 29.06. 10.30-

14.00 

Team der Kirche  

Kunterbunt 

Johannisfest kunterbunt 

ab 10.30 Uhr Kreativ-

Stationen 

um 11.30 Uhr Feierzeit 

bis 14.00 Uhr Essenszeit 

& Beisammensein im 

Garten 

3. So. n. Trinitatis 

mit Abendmahl 

06.07. 11.00 Uhr Pfarrerin Patricia Sorgen-

frei 

(mit Kantorei) 

4. So. n. Trinitatis 

Kindermusical-

Projekt 

13.07. 11.00 Uhr Kindermuscialprojekt 

&Pfarrerin Patricia  

Sorgenfrei 

5. So. n. Trinitatis 20.07. 11.00 Uhr Pfarrerin Sophie  

Tättweiler 
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6. So. n. Trinitatis 

Mirjamgottesdienst 

27.07. 11.00 Uhr Frauengruppe 

7. So. n. Trinitatis 

mit Abendmahl 

03.08. 11.00 Uhr Pfarrerin Patricia  

Sorgenfrei 

8. So. n. Trinitatis 

Wohnzimmergottes-

dienst 

10.08. 11.00 Uhr Pfarrerin Patricia  

Sorgenfrei 

9. So. n. Trinitatis 17.08. 11.00 Uhr Pfarrerin i.R. Monika  

Weber 

10. So. n. Trinitatis 24.08. 11.00 Uhr Pfarrer Claas Henningsen 

11. So. n. Trinitatis 31.08. 11.00 Uhr Jens Seipolt 

Kennen Sie die große Frau aus Schunem? Sie ist eine nur sehr selten  

erwähnte biblische Frauenfigur mit einer aufregenden Lebensgeschichte. 

Ihren Namen kennen wir nicht, doch ihre Lebensgeschichte wird in drei 

spannenden Akten im zweiten Buch der Könige erzählt. Sie ist  

wohlhabend und hoch angesehen. Sie trifft auf den Propheten Elischa, 

dem sie ein eigenes Zimmer in ihrem Haus unter dem Dach bauen lässt. 

Eine Gegenleistung verlangt sie dafür nicht. Doch der Prophet ist anderer 

Meinung und so nimmt ihr Leben einen unerwarteten Verlauf. 
 

Hören und schauen Sie, wie es mit der Geschichte der großen Frau aus 

Schunem weitergeht und wie aktuell ihre Größe noch in unserer Zeit ist. 
 

Alle sind herzlich eingeladen, diesen besonderen Gottesdienst mit der 

Frauengruppe Neu-Buckow zu feiern.  

Mirjamgottesdienst  27. Juli 2025, 11:00 Uhr 

ăDie groÇe Frau von Schunemò 
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Angedacht 

ăGott hat mir unmissverstªndlich 

klar gemacht,  

dass man keinen Menschen  

unheilig oder unrein bezeichnen 

darf.ò 

(Apostelgeschichte 10,28) 
 

Gottes Worte weiten unseren Blick. 

Sie holen uns aus dem engen  

Denken, aus unseren Gewohnhei-

ten, aus der Komfortzone ð und 

schenken uns neue Perspektiven 

für unseren Alltag. Diese Erfahrung 

machte auch Petrus. 
 

Petrus war ein Gewohnheits-

mensch. Er hatte Vorbehalte gegen-

über dem Fremden und Angst vor 

Veränderungen. Vielleicht kennen 

wir das selbst auch nur zu gut: Wir 

bleiben lieber im Vertrauten ð in 

der Familie, im Freundeskreis, im 

Verein, in der Firma, im Dorf, in der 

Gemeindegruppe. Im Extremen 

auch in der Ideologie, in der Kon-

fession, in der Nationalität.  

Aufbruch bedeutet Anstrengung. 

Veränderung fordert Kraft. Und wer 

weiß schon, was einen erwartet?  
 

Schon beim Essen kann das begin-

nen: Die einen essen vegan,  

andere vegetarisch, andere  

wiederum wollen gar nicht auf 

Fleisch verzichten. Manche bringen 

neue Rezepte aus dem Urlaub mit. 

Ich habe Freundinnen, die fast nur 

gerettete Lebensmittel verbrauchen 

und Freunde, die nur regional und 

nachhaltig essen wollen. Und Sie? 

Probieren Sie gerne neue Trends 

aus oder greifen Sie lieber zum Alt-

bewährten? Probieren Sie bei  

einem Essen im Restaurant mit 

lieben Menschen mal etwas Neues 

aus?  
 

Das Gewohnte gibt Sicherheit in 

einer Welt, die sich ständig  

verändert und immer komplexer 

wird. Wir leben in unruhigen Zeiten. 

Da möchte man sich am liebsten 

am Vertrauten festhalten. Auch  

Petrus wollte, dass alles bleibt, wie 

es ist. Doch dann erlebt er etwas 

Besonderes: Als er hungrig zum 

Gebet aufs Dach geht, hat er eine 

Vision. Eine Art ăhimmlisches Tisch-

tuchò senkt sich mit allen  

möglichen Speisen herab. Nach 

jüdischer Tradition hätte er vieles 

davon ablehnen müssen. Doch 

Gott selbst spricht zu ihm. Petrus 

erkennt: Gott lädt die Menschen in 

ihrer ganzen Vielfalt zu sich ein. 

Kein Mensch darf als unheilig oder 

unrein bezeichnet werden. Seine 

alte Haltung gerät ins Wanken. Der 

Horizont weitet sich. Das Herz  

öffnet sich. Petrus geht neue Wege, 

setzt sich mit Menschen an einen 



 

5 

 Jun ´25 ð Aug ´25 Angedacht 

Tisch, die anders sprechen, anders 

leben, anders essen. 
 

Eine Befreiungsgeschichte beginnt 

ð für ihn und für viele. Denn Gottes 

Reich ist größer als unsere  

Vorstellungen. Größer als das, was 

wir bisher für möglich hielten.  

Größer auch als unsere Gemeinde. 
 

Der Skispringer Jens Weißflog soll 

einmal gesagt haben: ăMan springt 

nur so weit, wie man im Kopf schon 

ist.ò  

Gott lädt uns ein, im Kopf und im 

Herzen neue Sprünge zu wagen. 

Von Schritten zu träumen, die uns 

näher zusammenbringen. Gott  

öffnet Türen, wo wir bisher nur 

Mauern sahen. 
 

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen 

für neue Wege und Begegnungen in 

diesem Sommer.  
 

Herzliche Grüße 

Patricia Sorgenfrei  

Ein neuer Platz für die Osterkerze 
 

Die Osterkerze 2025 erstrahlt in diesem Jahr auf unserem neu-

en Kerzenständer in neuem Glanz. Leider ist sie ein bisschen 

zu klein, da sie noch für den alten gemacht wurde. 
 

Als wir vor Monaten im GKR beschlossen, einen neuen Kerzen-

ständer anzuschaffen, weil der alte u.a. keine gute Standfläche 

hat, mussten wir erst einmal ein Modell suchen, das zu Altar, 

Kanzel und Taufbecken passt. Das war so nicht zu finden und 

wir fragten Nehemia Turban, den Designer der oberen Etage, 

um Rat. Er schickte uns sehr schnell drei Entwürfe zur Aus-

wahl. Die Entscheidung für das jetzige Modell fiel uns leicht, 

denn es passt perfekt zum übrigen Ensemble und ist dem 

Fensterkreuz nachempfunden. Es bereichert den ganzen Altar-

raum, die Osterkerze hat einen würdigen Platz und wird künftig 

größer sein. 
 

Dass der Plan so schnell umgesetzt wurde und wir den neuen 

Kerzenständer zusammen mit der neuen Osterkerze im Oster-

frühgottesdienst einweihen konnten, dafür sagen wir Nehemia 

Turban und den beteiligten Firmen unseren herzlichsten Dank. 

Inge Keim  
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Johannisfest 
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Informationen zur GKR-Wahl 2025 
 

Am 1. Advent wählen in diesem Jahr die Kirchen-

gemeinden neue Gemeindekirchenräte.  

Der Gemeindekirchenrat (GKR) ist das  

Leitungsgremium einer Gemeinde und wird für 6 

Jahre gewählt. 
 

 

Wir laden alle Gemeindemitglieder ein,  

Wahlvorschläge einzureichen oder sich zu melden, wenn Sie selbst  

Interesse haben, in diesem Gremium mitzuwirken und dazu beizutragen, 

dass unsere Kirchengemeinde ein lebendiger und sichtbarer Ort in  

unserem Umfeld bleibt. 
 

Die Mitarbeit im Gemeindekirchenrat ist ein Ehrenamt. Es gibt viele  

Aufgabenbereiche, in die Sie sich mit Ihren Begabungen und Talenten  

einbringen und engagieren können. Auch über den Tellerrand der eigenen 

Gemeinde hinaus können Sie mitarbeiten, z.B. in der Kreissynode. 
 

Wahlvorschläge können Sie in der Küsterei, bei Pfarrerin Patricia  

Sorgenfrei oder den Mitgliedern des Gemeindekirchenrates abgeben. 
 

Die letzte Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge ist der 15. Sept. 2025. 
 

Wenn Sie Näheres über unsere Arbeit wissen möchten und bereit sind, 

Verantwortung zu übernehmen, sprechen Sie uns gerne an, wir freuen uns 

auf Sie. 
 

Inge Keim (Ersatz-Älteste im GKR) 

Wir gratulieren allen,  

die im Juni, Juli und August Geburtstag haben, 

recht herzlich und wünschen Gesundheit, 

Freude und Gottes Segen. 
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GKR 

Neues vom Geimeindekirchenrat 
 

Wollten Sie schon immer einmal wissen wie eine GKR-Sitzung abläuft und 

mit welchen Themen sich die Gemeindeleitung  beschäftigt? 

Hier finden Sie einen Überblick über regelmäßige Tagesordnungspunkte 

(TOP) und die Vielfalt der Themen und Aufgaben, die in den Sitzungen an-

gesprochen, diskutiert und geregelt werden, mit Auszügen aus den letzten 

Sitzungen: 

Jede Sitzung beginnt mit einer Biblischen Besinnung und einem  

Gebet.  

Danach folgen die Formalitäten: Feststellung der Beschlussfähigkeit,  

Tagesordnung, Protokollführung u.a., gefolgt von den TOP: 
 

TOP Personalia: 

F¿r das neue ăHaus der Begegnungò  und das Familienzentrum gibt es 

eine Reinigungskraft. 
 

TOP Bau: 
 

Die Wärmepumpe ist defekt und kann nicht repariert werden. Der GKR ist 

mit dem Baubeauftragten des Kirchenkreises bzgl. einer Lösung im  

Gespräch. 

Die Renovierung von Küsterei, Mitarbeiterbüro und Pfarrbüro wird aktuell 

geplant und demnächst beauftragt. 
 

TOP Finanzen:  
 

Zu Jahresbeginn muss der Haushaltsplan verabschiedet werden, dabei ist 

darauf zu achten, dass er in der Küsterei für einen festgelegten Zeitraum 

für alle Gemeindemitglieder zur Einsicht ausgelegt wird.  

Der Kollektenplan muss regelmäßig erarbeitet werden, d.h. es wird  

festgelegt, für welche Zwecke sonntags die Gemeindekollekte gesammelt 

wird (z.B. Sozialer Hilfsfond, Bau, Heizkosten, Kirchenmusik, Arbeit mit 

Kindern, Altarblumen u.a.). Das Team des Second-Hand-Shop legt dem 

GKR zur Genehmigung vor, welche Einrichtungen oder Projekte durch die 

Spendeneinnahmen unterstützt werden sollen. Das sind u.a. die Berliner 

Stadtmission, die Berliner Kältehilfe, das Ricam-Hospiz, die Arche, immer 

wieder auch die Kita, das Familienzentrum und die Gemeinde.  
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TOP Gemeindeleben: R¿ckblick und Ausblick auf Gottesdienste und  

besondere Ereignisse 
 

¶ Was war gut? Was können wir verbessern? Wie gut werden die  

neuen Gottesdienstformate (aktuell sind das die Wohnzimmergot-

tesdienste und die Kirche Kunterbunt) angenommen? Können mit 

Abendgottesdiensten andere Menschen als die übliche Gottes-

dienstgemeinde angesprochen werden? 
 

¶ Jahresplanung: Termine für die Gemeindeversammlung, den  

Aufräumsamstag (11.10.), Erntedankfest (28.09.) u.a. werden fest-

gelegt. 
 

TOP Berichte aus den Arbeitsbereichen: Nach Bedarf wird aus den  

verschiedenen Arbeitsbereichen berichtet. Zum Beispiel: 
 

Aktuelles aus der Kita, Anfragen und Impulse aus der Umweltgruppe,  

Bericht von der Kreissynode, Neues aus dem Familienzentrum, von den 

Konfirmand:innen, aus der Jugend- und Senior:innenarbeit und vieles 

mehr. 
 

TOP Verschiedenes: 
 

In diesem Jahr steht die GKR-Wahl (am 1. Advent) mit allem, was beachtet 

und geplant werden muss, immer wieder auf der Tagesordnung.  
 

Regelmäßig wird darüber nachgedacht, wie Ehrenamtliche für die  

verschiedenen Aufgaben gewonnen werden können. 
 

Ein neuer Kerzenständer für die Osterkerze wurde in Auftrag gegeben. 
 

Jede Sitzung endet mit Segen und Gebet. 
 

Liebe Leser:innen des Kirchenzettels, 

vielleicht haben Sie sich mit Interesse über die unterschiedlichen  

Aufgaben eines Gemeindekirchenrates informiert und denken darüber 

nach oder haben Lust bekommen, sich in diesem Gremium oder einem 

anderen Bereich Ihrer Neu-Buckower Kirchengemeinde zu engagieren. 

Sprechen Sie uns gerne an, alle wichtigen Kontakte finden Sie auf der  

vorletzten Seite dieses Kirchenzettels.  
 

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören! 
 

Michaela Ostermann-Plehn, für den Gemeindekirchenrat 
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Besuchsdienste 

Unterwegs zu den Menschen 
gemeindlich ð diakonisch ð engagiert 
 

Machen Sie bei unserem ehrenamtlichen Besuchsdienst mit und  

engagieren Sie sich für andere. Zuhause, im Krankenhaus oder im Pflege-

heim: Schenken Sie den Menschen etwas Zeit.  

Wir bieten Ihnen eine qualifizierte Ausbildung und Begleitung in unserem 

Fortbildungskurs für Ehrenamtliche. Lernen Sie verschiedene Aufgabenbe-

reiche kennen und bestimmen Sie Ihr eigenes Zeitbudget. Wir stellen 

Ihnen verlässliche Ansprechpersonen zur Verfügung und für die Dauer  

Ihrer Tätigkeit bieten wir Ihnen Supervision an.  

Miteinander ð Füreinander. Wir freuen uns auf Sie! 

Erste Schnuppertage finden am Donnerstag, 22. Mai und Donnerstag,  

5. Juni von 18 bis 20 Uhr in der Dreieinigkeitskirche, Lipschitzallee 7, 

12351 Berlin statt. 

Es folgen drei weitere Abendtermine an einem Donnerstag und zwei  

Ausbildungstage an einem Samstag. Die genauen Termine werden noch 

bekanntgegeben. 

Anmeldung oder Rückfragen bitte an  

Kreisdiakoniepfarrer Sascha Gebauer, Telefon 0177 6 06 85 21  

s.gebauer@kk-neukoelln.de  
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Familienzentrum 
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Kindermusical 
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Konfis 

Kreativworkshop mit den Konfis 
 

Am Samstag, den 01. März 2025, wurde es kreativ bei den  

Konfirmand:innen der Region Gropius-Dreieinigkeit und der Gemeinde 

Neu-Buckow! Unter dem Motto "Ich, die Welt und unsere Zukunft" trafen 

sich die Jugendlichen zu einem besonderen Kreativworkshop. 

Der Tag begann mit Impulsen zu wichtigen Fragen: Welche Stärken 

schlummern in mir? Wie stelle ich mir die Welt von morgen vor? Und wie 

kann ich mit Ängsten und Panik umgehen? Gemeinsam wurden Ideen  

gesammelt, Gedanken ausgetauscht und Visionen entwickelt. 

Doch es blieb nicht nur bei Worten! Die Jugendlichen verwandelten ihre 

Überlegungen in beeindruckende Kunstwerke. Mit Spraydosen entstanden 

bunte Leinwände, aus Ton wurden Figuren und Symbole geformt ð und 

wer Lust auf moderne Technik hatte, konnte mithilfe künstlicher  

Intelligenz sogar einen eigenen Song schreiben und produzieren. 

Kreative Spiele sorgten zwischendurch für Auflockerung, und bei einem 

gemeinsamen Mittagessen war Zeit für Gespräche und neue  

Freundschaften. 

Der Kreativworkshop hat gezeigt: Jede:r hat etwas zu sagen ð und Kunst 

kann eine starke Stimme sein! (Justin Pratsch, Jugendmitarbeiter in der 

Ev. Kirchengemeinde Dreieinigkeit) 

Die Graffiti-Bilder von den Konfis aus Neu-Buckow wurden in der  

Passionszeit und bis Ostern in der Kirche Neu-Buckow ausgestellt und die 

Konfis gestalteten damit eine Passionsandacht zum Thema ăFenster auf 

ð Gott gibt uns frischen Atemò. (Foto: Justin Pratsch)  
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Jugendkreuzweg mit den Konfis - vom Eichwalde nach  

Königswusterhausen 
 

Am 11. April 2025 haben sich die Konfis unserer Gemeinde mit 

Teamer:innen und Pfarrerin Patricia Sorgenfrei auf den Weg nach 

Eichwalde gemacht, um von dort aus am Jugendkreuzweg des  

Kirchenkreises Neukölln teilzunehmen. Vor Ort haben wir viele  

Jugendliche aus verschiedenen anderen Gemeinden getroffen. Es 

gab am Anfang und am Ende jeweils einen sehr schönen 

Gottesdienst. Zwischendurch gab es verschiedene kleine  

Stationen, an denen wir manchmal etwas Kleines  

machen konnten, manchmal konnten wir aber einfach 

auch nur zuhören. Dabei haben wir die Passionsge-

schichte aus der Bibel erlebt. Insgesamt sind wir von  

Eichwalde bis nach Königswusterhausen elf Kilometer 

gelaufen. Auf dem Weg hatten wir viel Spaß. Es hat sich 

definitiv gelohnt, den Jugendkreuzweg einmal  

mitgemacht zu haben. 

Antonia Feuersänger (Teamerin in Ausbildung) 
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Gemeindeleben 
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